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EINLADUNG
DIE ZUKUNFT DER EU-FINANZEN –  
ERWARTUNGEN UND  
HERAUSFORDERUNGEN

Was und wer finanziert die EU?

ANTWORT
bis 17. Oktober 2018 per Fax, E-Mail oder Post 

An der Veranstaltung

DIE ZUKUNFT DER EU-FINANZEN –  
ERWARTUNGEN UND HERAUSFORDERUNGEN
Was und wer finanziert die EU?

am Montag, 22. Oktober 2018, 19:00 Uhr 
im Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen
 

 nehme ich teil
 es wird/werden mich      Person/en begleiten

 kann ich leider nicht teilnehmen

Absender
bit te in Druckbuchstaben

Name                                                               

Institution                                                               

Anschrift                                                               

                                                                                           

Telefon, Fax                                                                               

E-Mail                                                                     

Landratsamt
Ostalbkreis
EUROPoint 
Ostalb

Stuttgarter Straße 41, 73430 Aalen
Julia Holzinger, Fax 07361 503 - 581215
info@ostalbkreis.de
www.europoint-ostalb.de

Montag 22.10.2018
19:00 Uhr
Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Str. 41
73430 Aalen
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SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 

am 2. Mai 2018 hat die Europäische Kommission 
ihren konkreten Vorschlag für den nächsten Mehr-
jährigen Finanzrahmen (MFR) von 2021 bis 2027 
vorgelegt. Der MFR ist dabei nicht nur Instrument 
der Haushaltsplanung, sondern vor allem Ausdruck 
der politischen Schwerpunktsetzung. 

Neue Herausforderungen sind zu berücksichtigen: 
Flüchtlingskrise, Sicherheitsbedenken, Cyber be-
drohungen und die Terrorismusbekämpfung sowie 
die Verteidigung verlangen gesamteuropäische 
Lösungen. Aber auch Wettbewerbsfähigkeit im 
globalen Kontext sowie Klima- und Energiefragen 
müssen auf EU-Ebene angegangen werden. Gleich-
zeitig gilt es, die klassischen Rubriken wie etwa 
Forschung und Technologie oder die Agrar- und 
Strukturpolitik weiter zu unterstützen. Für Baden-
Württemberg und den Ostalbkreis hat insbesondere 
die Zukunft der EU-Strukturförderung eine besondere 
Bedeutung. In den vergangenen Jahren konnten 
darüber wichtige Projekte gefördert werden, die 
bereits umgesetzt sind oder sich aktuell in der 
Umsetzung befinden. 

Durch den Austritt des Vereinigten Königreichs wird 
ein wichtiger Partner verlorengehen, der erheblich 
zur Finanzierung der Politik und der Programme der 
EU beigetragen hat. Dadurch eröffnet sich jedoch 
auch die Gelegenheit zu einer Grundsatzdiskussion 
über die Modernisierung des EU-Haushalts. 

Im Mittelpunkt dieser gemeinsamen Veranstaltung 
mit dem Land Baden-Württemberg im Rahmen des 
Europadialogs 2018 soll die Frage stehen, wofür 
der Haushalt der EU verwendet und wie er finanziert 
werden soll. Denn es ist wichtig, dass genügend  
Mittel vorhanden sind, um die Erwartungen der 
Bürgerinnen und Bürger zu erfüllen und Ausgaben  
in greifbare Ergebnisse umzumünzen.

PROGRAMM

 19:00 Uhr MUSIKALISCHER AUFTAKT  
  „WIR SIND EUROPA“

  Sängerin Steffi Kutil

 19:10 Uhr BEGRÜSSUNG

  Landrat Klaus Pavel

 19:20 Uhr „Eckpunkte des Landes  
  Baden-Württemberg zum Mehrjährigen  
  EU-Finanzrahmen nach 2020“

  Guido Wolf MdL
  Minister der Justiz und für Europa  
  des Landes Baden-Württemberg

  „Die Zukunft der EU-Finanzen –  
  Was und wer finanziert die EU?“

  Dr. Thomas Kaufmann
  Wirtschaftsberater, Europäische Kommission  
  Vertretung in Deutschland

 20:00 Uhr  MODERIERTER BÜRGERDIALOG

  Teilnehmer:

  Guido Wolf MdL
  Minister der Justiz und für Europa     
  des Landes Baden-Württemberg 

  Dr. Thomas Kaufmann
  Wirtschaftsberater, Europäische Kommission  
  Vertretung in Deutschland

  Hubert Kucher
  Kreisvorsitzender des  
  Bauernverbandes Ostalb e.V.

  Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Schneider
  Rektor der Hochschule Aalen

  Klaus Pavel 
  Landrat des Ostalbkreises

 ca. 21:00 Uhr  ABSCHLUSS DER VERANSTALTUNG

  mit Imbiss und der Möglichkeit  
  zu vertiefenden Gesprächen

Klaus Pavel, Landrat
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